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SAARLOUIS/DILLINGEN

Maas: Schifffahrtsamt
soll bleiben
Wirtschaftsminister Heiko
Maas hat sich beim Festakt
zum 25-jährigen Bestehen des
Hafens Saarlouis/Dillingen für
den Erhalt des Wasser- und
Schifffahrtsamtes in Saarbrü-
cken ausgesprochen. Heute,
Samstag, ab 10 Uhr lädt der
Hafen zum Fest ein. we

LEBACH/SCHMELZ

B 268 wird ab 
Montag saniert
Der Landesbetrieb für Stra-
ßenbau (LfS) erneuert die
Fahrbahn der B 268 von
Schmelz in Fahrtrichtung Le-
bach bis hinter Abgang Tan-
neck. Ab Montag, 26. August,
beginnt die Instandsetzung in
beiden Fahrtrichtungen. Bau-
zeit 34 Werktage. red

GERLFANGEN

Diskussion: Mobilität
im ländlichen Raum
Mobilität im ländlichen Raum
ist das Thema einer Podiums-
diskussion in Gerlfangen. Re-
ferate halten Christian Masch-
nitz und Andrzej Sielicki. Im
Podium: die Staatssekretäre
Jürgen Barke, Wirtschaftsmi-
nisterium, und Roland Krä-
mer, Umweltministerium, so-
wie Professor Heiner Mon-
heim, Geograph der Uni Trier,
Andrzej Sielicki, Verkehrsma-
nagement-Gesellschaft Saar:
Montag, 26. August, 16 Uhr,
Nordgauhalle Gerlfangen. az

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
N I CO L E  B A S TO N G

J O H A N N E S  W E R R E S

Saarlouis. Die Freiwillige Feu-
erwehr Saarlouis wird ihre Jah-
reshauptübung in diesem Jahr
mal etwas anders fahren: Die
vielen Zuschauer, die immer
dabei sind, sollen das Gesche-
hen am Samstag, 14. Septem-
ber, 16 Uhr, besser und viel in-
formierter verfolgen können
als bisher. Es werde alles besser
zu sehen sein und erklärt, kün-
digte gestern der Saarlouiser
Wehrführer Knut Kempeni an. 

Für drei Zuschauer geht es
ganz nah ran. Denn für diese
Hauptübung verlost die Saar-
louiser Wehr drei Plätze im Ge-
schehen selbst. Verlost werden
ein Platz als Machinist eines
Löschfahrzeuges, ein Platz im
Drehleiter-Korb und ein Platz
bei der technischen Hilfe im
Rüstwagen. 

Dieses ganz besondere Privi-
leg, selbst an einer großen Feu-
erwehr-Übung teilzunehmen,
kann jeder Saarlouiser und jede
Saarlouiserin ohne Feuerwehr-
erfahrung zwischen 17 und 50
Jahren gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen will,
kann dies über die Feuerwehr
oder die Saarbrücker Zeitung
tun. 

Den übrigen Zuschauern er-
klärt ein Moderator die Übung,
die insgeamt etwa eine Stunde
dauert. Die Wehr rückt auf das

Gelände des neuen Betriebsho-
fes (NBS) im Gewerbegebiet
Metzer Wiesen aus. Die Feder-
führung hat die Feuerwache
West. Beteiligt sind an der
Übung rund 100 Wehrleute und
alle Fahrzeuge aus sämtlichen
vier Saarlouiser Löschbezir-
ken. 

Der Brand bei dieser Groß-
übung wird im Durchfahrtsbe-
reich einer Halle des NBS lie-
gen. Stefanie Amann, Spreche-
rin der Saarlouiser Feuerwehr:
„Dort geht ein Trupp mit Atem-
schutz rein. Normalerweise ist
für das Publikum an dieser
Stelle Schluss. Hier aber schaf-
fen wir den Zuschauern die
Möglichkeit, das Geschehen
durch Fenster einer Nebenhal-
le zu verfolgen.“

Nach diesem Szenario geht es
innerhalb dieser einstündigen
Übung zu einem gestellten Un-
fall. Danach werden die Ab-
schirmung benachbarter Ge-
bäude in der Fasanenallee und
die Wasserversorgung geprobt.

Die drei Gewinner der Verlo-
sung gehen nicht unbegleitet in
den Übungseinsatz. Sie erhal-
ten Schutzkleidung, gehen mit
den richtigen Wehrleuten vor
Ort und bekommen zusätzlich
einen eigenen Anleiter an die
Seite gestellt.

� Wer einen der drei Plätze als
Maschinist, im Förderkorb oder
bei der technischen Hilfe ge-
winnen möchte, meldet sich ab
heute bis spätestens 31. August:
bei der Feuerwehr Saarlouis,
Tel. (0 68 31) 20 11 oder mailt:
kontakt@feuerwehr.saarlouis-
.de; oder per Mail bei der Saar-
brücker Zeitung: redsls@sz-
sb.de.

Einmal mit der Drehleiter bis oben 
Feuerwehr Saarlouis verlost drei Mitmach-Plätze bei Hauptübung

Ungewohnt nah führt die Frei-
willige Feuerwehr das Publikum
bei der Hauptübung Mitte Sep-
tember an das Übungsgesche-
hen heran. 100 Wehrleute und
alle Autos der Saarlouiser Wehr
rücken dazu aus.

Von SZ-Redakteur
Johannes Werres

Sie laden ein zur Verlosung von drei Plätzen bei der nächsten Groß-
übung der Freiwilligen Feuerwehr Saarlouis: Wehrführer Knut Kem-
peni und die stellvertretende Löschbezirksführerin Innenstadt, Ste-
fanie Amann. FOTO: FEUERWEHR 

Neuer Rüstwagen der Feuerwache Innenstadt. FOTO: AZ

Bleibt prominente Platane doch?
Nach einstimmigem Beschluss: Grüne in Bous beantragen erneute Prüfung

Bous. Noch steht sie in der Kirch-
straße in Bous, die etwa 120 Jahre
alte Platane. Ein Gutachten hatte
im Februar Fäulnis im Kronen-
ansatz festgestellt. Auf dieser
Grundlage beschloss der Um-
weltausschuss der Gemeinde
Bous im April die Fällung (wir be-
richteten). Die Entscheidung sei
einstimmig gewesen, hieß es von
Seiten der Verwaltung. Getroffen
wurde sie von CDU, FWG, Linke
und SPD. Ein Vertreter der Grü-
nen habe bei besagter Sitzung ge-
fehlt. Maßgeblicher Hintergrund
der Entscheidung war die Frage
der Verkehrssicherheit, stellte
Bürgermeister Stefan Louis dar.
Aber auch die Kostenseite: Für
das Gutachten waren 500 Euro
erforderlich gewesen, für die Fäl-
lung werden rund 4000 Euro an-
genommen. Werde der Baum le-
diglich gestutzt, um die Krone zu
entlasten, sei nicht sicher, ob er

nicht später doch gefällt werden
müsse. Dann habe man die Kos-
ten des Rückschnitts zu tragen
sowie jährlicher Kontrollen und
müsse trotzdem neu anpflanzen.

Eine Anwohnerin machte sich
für den Erhalt der Platane stark:
„Es gab Gerüchte“, sagte Nicole
Duval. „Und ich hatte damals
auch mitbekommen, dass eine
Begutachtung des Baumes erfolg-
te.“ Doch sie dachte, es folge noch
eine öffentliche Sitzung, bevor et-
was mit dem Baum passiere.

Die gab es zwar, jedoch ohne
Ankündigung im Bouser Nach-
richtenblatt.

Nicht zeitig genug

Eine Anfrage beim Rathaus er-
gab, die Tagesordnung für Sitzun-
gen des Umweltausschusses wer-
den nicht zeitig genug fertig, um
sie im Bouser Echo anzukündi-
gen. Deshalb sei im April ein Aus-
hang im Schaukasten vor dem
Rathaus erfolgt.

Duval hat in den vergangenen
Wochen Erkundigungen einge-
holt und Einsicht ins Gutachten
genommen. Ein Forstfachmann
habe ihr mitgeteilt, dass der
Baum nicht zwingend gefällt wer-

den müsse. Denn das Holz einer
Platane sei besonders fest, die
stehe noch bei siebzig Prozent
Fäulnis. Ein Beispiel dafür seien
die Platanen am Großen Markt in
Saarlouis. 

„Diese Platane ist von erhebli-
cher ökologischer und städtebau-
licher Bedeutung für unsere Ge-
meinde“, teilte nun Christoph
Küntzer mit, Grünen-Fraktions-
chef. Die einstimmige Entschei-
dung zur Fällung erklärte er mit
der Darstellung der Verwaltung:
„Da war der Eindruck entstan-
den, es sei Gefahr im Verzug. Aber
der Baum ist ja bis heute nicht ge-
fällt worden.“ Leider habe seine
Partei erst im Nachgang eine
zweite fachliche Expertise einho-
len können. Ebenso spät erfolgte
die eingehende kritische Prüfung
des vorgelegten Erstgutachtens.
Die Grünen fordern nun „eine er-
neute Prüfung, um den Erhalt
dieses wichtigen Baumes zu si-
chern“. Sie beantragten eine öf-
fentliche Sitzung des Umweltaus-
schusses. az

� Der Bouser Umweltausschuss
tagt am Mittwoch, 28. August,
um 18 Uhr im Rathaus.

Die große Platane in der unteren
Kirchstraße von Bous soll wegen
Fäulnis gefällt werden. So hat es
Umweltausschuss der Gemeinde
Bous schon beschlossen. Nun ist
der alte Baum erneut Thema. Die
nächste Sitzung ist öffentlich.

Unsere Woche

Nicole Bastong

Neulich in der Bäckerei:
Aus der Theke strahlt
mich der erste Quet-

schenkuchen der Saison an. Ich
kann nicht widerstehen. Zurück
am Schreibtisch packe ich in
freudiger Erwartung mein Ku-
chenstück aus. Der Kollege am
Schreibtisch gegenüber wirft ei-
nen langen Blick darauf: Teils
begehrlich, aber überwiegend
missmutig. „Du weißt, was das
bedeutet?“, fragt er bedeutungs-
schwanger. Unheilvolle Pause.
„Quetschen! Das heißt, der Som-
mer ist vorbei.“ 

Irgendwie schmeckt mein Ku-
chen jetzt nur noch halb so gut.
Und je länger ich darüber nach-
denke, desto mehr beschleicht
mich das Gefühl, dass etwas
dran ist an dieser Unheilsdro-
hung: War es nicht heute mor-
gen schon empfindlich kalt für
Sommer? Und gestern so früh
dunkel? Die Sommerferien sind
schließlich auch schon vorbei.
Der neue Ikea-Katalog er-
scheint. Die Sonnenblumen im
Garten verblühen. Die ersten
Oktoberfeste werden angekün-
digt. Es riecht schon nach Leb-
kuchen. Die Jahresuhr tickt un-
erbittlich. „Adieu, Sommer!“,
seufze ich wehmütig. Wenigs-
tens versüßen mir Quetschen
und Mirabellen den Abschied. 

Unheilvoller
Quetschenkuchen 

Kanal-Reparatur in Diefflen
Ab Montag Verkehrsbehinderungen in der Düppenweiler Straße

heblichen Verkehrsbehinderun-
gen kommen. 

Der Verkehr an der Baustelle
wird durch Ampeln geregelt. Die
Zufahrten zum Aktiv-Markt und
zu den Wohnhäusern „In der
Röth“ sind lediglich über den
Parkplatz des Marktes möglich.

Diefflen. Ein Schaden am
Schachtbauwerk des Straßenka-
nals macht dringende Baumaß-
nahmen in der Düppenweiler
Straße in Höhe der Einmündung
„In der Röth“ in Diefflen notwen-
dig. Dadurch wird es voraussicht-
lich ab Montag, 26. August, zu er-

Die Baumaßnahmen sollen etwa
zwei bis drei Wochen andauern.
Der Schaden an der Mauer des
Schachtbauwerkes in der Düp-
penweiler Straße wurde bei Rei-
nigungsarbeiten des städtischen
Bauhofes entdeckt, wie die Stadt
Dillingen jetzt mitgeteilt hat. red

Anzeige 

Golf Trendline BlueMotion Tech. 1.2 TSI
63 kW (85 PS), 5-Gang, Uranograu
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 5,9/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/

CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 113. Effizienzklasse: B.

Ausstattung: Kopf- und Seitenairbags vorn, Klimaanlage, el.  Außenspiegel, Elek-

tronisches Stabilisierungsprogramm, ZV mit Funkfern bedienung, ABS, ASR, EDS,

elektr. Fensterheber, Servolenkung, Wärmeschutzverglasung, Radio „Composition

Touch“, Mittelarmlehne u. v. m.

Kraftstoffverbrauch des Golf in l/100 km: kombiniert 6,4–3,8/CO2-Emissionen, in g/km: kombiniert 148–99

1 Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat,

Skoda), der mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen war. Abb. zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Hauspreis: 13.490,– €1

inkl. Selbstabholung in der

Autostadt Wolfsburg

Wir wollen Ihren Alten.
Über 200
Aktionsfahrzeuge

für Sie eingekauft.

Scherer GmbH & Co. KG
Mainzer Straße 138, 66121 Saarbrücken, Tel. 0681/68579-0

Am Gneisenauflöz 9, 66538 Neunkirchen, Tel. 06821/2907-0

Wiesenstraße 1, 66115 Saarbrücken, Tel. 0681/4004-0

Saarbrücker Straße 120, 66424 Homburg, Tel. 06841/6601-0
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